
 

 

LAG AktivRegion Steinburg e.V. │ Viktoriastraße 17 │ 25524 Itzehoe  

 

Anlass LAG AktivRegion Steinburg, 46. Vorstandssitzung, 
16. Vorstandssitzung der Förderperiode 2015-2020  

Itzehoe, 25. September 2019 
Ort Im Hause der egeb: Wirtschaftsförderung, Viktoriastraße 17, 25524 Itzehoe 

Zeit 18:00 Uhr bis 20.25 Uhr 

 
Ergebnisprotokoll Vorstandssitzung 

 

Einberufen von: Dr. Wenzlaff Leitung: Dr. Wenzlaff 

Teilnehmer: siehe Teilnehmerliste 

Tagesordnungspunkte 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Tagesordnung und Protokoll der letzten Vorstandssitzung 

3. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle  

4. Projektbeschlüsse 

5. NEU: GAK-Regionalbudget – Eckdaten festlegen 

6. Projektanfragen 

7. Sonstiges 

Schlussfolgerungen/Beschlüsse 

• Der Vorstand der LAG AktivRegion Steinburg e. V. legt für die Beantragung des Re-
gionalbudgets das Förderthema, das Auswahlgremium, die Antragsberechtigten, die 

Zuschussquote auf 80%, die Mindestfördersumme bei 3.000 Euro sowie die Projekt-
auswahlkriterien bei einer Mindestpunktzahl von 30 Punkten im Bereich der Kernthe-

men fest und beauftragt das Regionalmanagement, die Antragstellung für das Jahr 
2020 vorzubereiten.  

• Der Projektantrag „55-2019 – Betreuung sozialer Trainingsraum an der Gemein-

schaftsschule“ wird einstimmig mit 15 Punkten beschlossen.  

• Der Projektantrag „56-2019 – Neustrukturierung Freizeitanlagen an der Nordoer 

Heide“ soll auf die nächste Vorstandssitzung verschoben werden, um dem Antrag-
steller Gelegenheit für Nachbesserungen zu geben. 

• Der Projektantrag „57-2019 – Nachmittags- und Ferienbetreuung an der Bürger-

schule Glückstadt“ wird einstimmig mit 19 Punkten beschlossen.  

• Die nächste Vorstandssitzung wird auf Do. 28. November 2019, 18.00 Uhr termi-

niert. 

 
Die Präsentation/Tischvorlage ist Bestandteil des Protokolls. 
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1. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Herr Dr. Wenzlaff als Vorsitzender des Vorstandes begrüßt die anwesenden Vor-
standsmitglieder und eröffnet die Sitzung.  

Herr Schmiade fragt an, wie die Vertretung im Vorstand geregelt ist und ob es eine 
Vertretungsregelung gibt.  

Herr Holst verweist in dem Zusammenhang auf die Satzung. Demnach setzt sich 

der Vorstand aus 

• zwei Vertreterinnen bzw. Vertretern der ehrenamtlichen Selbstverwaltung 

des Kreises Steinburg, 
• drei Vertreterinnen bzw. Vertretern der an der LAG beteiligten Ämter/Städte 

sowie  

• sechs Vertreterinnen bzw. Vertretern der Wirtschafts- und Sozialpartner 

zusammen.  

Die drei Vertreter*innen der Ämter und Städte können sich aus ihrem Haus durch 
Stellvertreter vertreten lassen. Alle anderen Vorstandsmitglieder sind persönlich 
im Vorstand und haben somit keine Vertretungsmöglichkeit.  

 

Insgesamt sind drei öffentliche und fünf private Mitglieder anwesend. Der 

Vorstand ist somit beschlussfähig. Alle Vorstandsmitglieder sind stimm-
berechtigt. 

 

2. Tagesordnung und Protokoll der letzten Vorstandssitzung 

Zum Protokoll der letzten Sitzung gibt es keine Anmerkungen.  

Die Tagesordnung wird um den Punkt 5. „GAK-Regionalbudget – Eckdaten festle-
gen“ ergänzt. Dadurch verschiebt sich der dann nachfolgende Tagesordnungs-

punkt.  

 

3. Bericht des Vorsitzenden und der Geschäftsstelle 

Anfrage Interessensbekundung: Rad-Benefit 

Die Projektidee stammt aus den Schulprojektwochen des landesweiten AktivRegi-

onsprojektes „Jugend gestaltet nachhaltige Zukunft“. 

Zielsetzung des Projektes ist es, ein Anreizsystem zu entwickeln, in dem Radfahrer 
per App ihre gefahrenen Kilometer „sammeln“ - ähnlich wie das Flugmeilen-Bo-

nussystem – und gegen nachhaltige Prämien eintauschen können. Zur regionalen 
Verankerung ist eine Kooperation mit den AktivRegionen geplant.  

Es ist ein Förderantrag beim Nationalen Radverkehrsplan 2020 gestellt. Im Mo-
ment benötigt der Antragsteller lediglich eine Interessensbekundung seitens der 
AktivRegion für die weitere Antragstellung.  

Der Vorstand begrüßt den Projektansatz und stimmt einer Interessensbekundung 
zu.  
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LoRaWAN-Steinburg 

Der Umlaufbeschluss zum geänderten Finanzierungsplan des Antragstellers (Ge-

nehmigung von AktivRegionsmitteln für private Antragsteller) ist einstimmig be-
schlossen worden. 

Eine erste Informationsveranstaltung mit einer Simulation der Technik findet am 

02. Oktober 2019 bei den Stadtwerken Steinburg in Itzehoe statt. Eine weitere 
Veranstaltung ist im ersten Quartal 2020 mit konkreter Anwendungsvorführung 

geplant.   

 

Exkursion autonomes Fahren am 4.11.2019 

Herr Holst von der Geschäftsstelle organisiert einen Tagesausflug nach Enge-
Sande zum GreenTecCampus zum Thema „autonomes Fahren“. 

Weitere Details werden in einer gesonderten Einladung bekannt gegeben. 

 

Dörpsmobil Kaaks 

Seit Ende August kann in Kaaks mit dem „Dörpsmobil“ gefahren werden. Es han-
delt sich dabei um ein elektrobetriebenes Fahrzeug, welches den Vereinsmitglie-

dern in Sinne von Carsharing zur Verfügung gestellt wird. Es ist eines der ersten 
Dörpsmobile im Land, welches über die landesweite, speziell hierfür entwickelte 

Buchungssoftware organisiert und abgerechnet wird. 

Die Nutzer (Vereinsmitglieder) des Dörpsmobils laden sich die entsprechende App 
auf ihr Handy, haben so Einblick in die aktuelle Verfügbarkeit, buchen, öffnen und 

starten das Fahrzeug über die App und wickeln auch den Bezahlvorgang über die 
Buchungssoftware ab. 

Optional kann in der Gruppe die Fahrt als Mitfahrangebot bekannt gegeben wer-
den.   

 

Projektbewilligung aus Grundbudget 

Seit der letzten Vorstandssitzung im Februar sind folgende Projekte aus dem 

Grundbudget bewilligt worden: 

• Kreisweite Ferienbetreuung durch den Kreisjugendring 

• LoRaWAN-Steinburg 

• Wohnentwicklungskonzept Region Itzehoe 

• Energiemanager*in Amt Horst-Herzhorn 

 

Noch ausstehende Bewilligung 

1) Maritime Meile Wewelsfleth 

 

Zurückgezogene Projekte 

2) Feuerwehrhaus Drage (hat Mittel über Feuerwehrrichtlinie erhalten) 
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Mittelbindung zum Ende 2019 

Das Land hat die Leistungsgebundene Reserve freigegeben und diese Mittel den 

einzelnen Jahren des Förderzeitraumes zugewiesen.  

Damit müssen aktuell bis Ende 2019 noch 46.224,00 Euro beschlossen und bewil-
ligt werden. 

 

Mittelabfluss zum Ende 2019 

Die Projektumsetzung verzögert sich in einigen Projekten, so dass es nicht zum 
geplanten Mittelabfluss in 2019 kommt. Nach Rücksprache mit den Projektträgern 
werden vermutlich 150.000 Euro nicht fristgerecht abgerufen werden. Dies hat die 

Konsequenz, dass diese Summe insgesamt vermutlich verfallen wird und damit 
dem Regionsbudget nicht weiter zur Verfügung steht. Die Projektträger haben na-

türlich weiterhin Anspruch auf ihre bewilligte Fördersumme. 

 

 

4. Projektbeschlüsse 

Es liegen 3 Projektanträge vor. 

 

Projekt 55-2019: „Betreuung sozialer Trainingsraum an der Gemein-

schaftsschule“; Antragsteller: Schulverband Glückstadt 

An der Beratung und Beschlussfassung sind drei öffentliche Vertreter und fünf 
WISO-Partner beteiligt.  

Frau Rohwedder stellt das Projekt gemäß Tischvorlage vor. Dabei wird insbeson-
dere das Trainingsraumkonzept näher erläutert und in dem Zusammenhang auf 

den im Kreisvergleich hohen Anteil an Schulabsentismus hingewiesen. Es wird er-
örtert, dass das Konzept nicht neu ist und die Erfahrungen recht unterschiedlich 
sind. Allerdings könnte es aus Sicht des Vorstandes ein erfolgversprechender An-

satz sein, wenn der Trainingsraum und die Umsetzung des Konzeptes fest mit einer 
Betreuungsperson verbunden sind. Der Bedarf an den Schulen wird durchaus ge-

sehen, aber es wäre auch zu begrüßen, wenn das Land Finanzierungsmittel für 
derartige Stellen bereitstellen würde.  

Daraufhin erläutert das Regionalmanagement seinen Bewertungsvorschlag. Dem-

nach kommt das Regionalmanagement in seiner Beurteilung zu einer Bewertung 
von insgesamt 15 Punkten.  

Daraufhin hat der Vorstand das Projekt anschließend eigenständig beraten, be-
wertet und beschlossen. Das Projekt erhält 15 Punkte. 

Die Mindestpunktzahl für Projekte beträgt 14 Punkte. Eine Förderfähigkeit ist damit 

gegeben. Die Förderquote wird auf 55 % festgelegt. Die Fördersumme beträgt 
50.000,00 €. 

Der Projektantrag wird einstimmig mit 8 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 
Enthaltungen beschlossen. Der Anteil der Wirtschafts- und Sozialpartner an der 
Beratung und Beschlussfassung beträgt 62,5 %.  
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Frau Biel wird gebeten, als Schulverbandsvorsteherin nach dem ersten Jahr über 

den Projektverlauf im Vorstand zu berichten. 

Projekt 56-2019: „Neustrukturierung Freizeitanlagen an der Nordoer 

Heide“; Antragsteller: Gemeinde Kremperheide 

An der Beratung sind drei öffentliche Vertreter und fünf WISO-Partner beteiligt.  

Der Projektantrag wird durch Herrn Prüß vorgestellt. Der Ansatz der Gesamtmaß-

nahme erscheint dem Vorstand nicht schlüssig. Kritikpunkte sind der P+R-Park-
platz am Bahnhof (hier sollte mit einem wasserdurchlässigen Material gearbeitet 

werden), die Mehrgenerationsspielgeräte sowie der Kostenansatz für das große 
Abenteuer-Spielschiff auf dem Spielplatz am Birkenweg. Deshalb wird seitens des 
Vorstandes vorgeschlagen, im Rahmen eines Vor-Ort-Termins die Gesamtmaß-

nahme zu betrachten und den Förderantrag an einigen Punkten nachzubessern.  

Der Beschluss des Förderantrages wird somit auf die nächste Vorstandssitzung 

verschoben.  

 

Projekt 57-2019: „Nachmittags- und Ferienbetreuung an der Bürger-

schule Glückstadt“; Antragsteller: Schulverband Glückstadt 

An der Beratung und Beschlussfassung sind drei öffentliche Vertreter und fünf 

WISO-Partner beteiligt.  

Herr Prüß stellt das Projekt gemäß der Präsentation vor. Seitens des Vorstandes 

wird darauf hingewiesen, dass die Betreuung von Kindern mit besonderem Bedarf 
nicht in den Aufgabenbereich eines Schulträgers fällt, sondern im Sozialgesetzbuch 
verankert ist. Grundsätzlich begrüße der Vorstand den Projektantrag, bittet nur 

darum aus dem Projektantrag und der Stellenbeschreibung die Betreuung der Kin-
der mit besonderem Bedarf zu streichen.  

Im Anschluss erläutert das Regionalmanagement seine Bewertung. Demnach 
kommt das Regionalmanagement in seiner Beurteilung zu einer Bewertung von 
insgesamt 19 Punkten.  

Anschließend hat der Vorstand das Projekt eigenständig beraten, bewertet und 
beschlossen. Das Projekt erhält 19 Punkte. 

Die Mindestpunktzahl für Projekte beträgt 14 Punkte. Eine Förderfähigkeit ist damit 
gegeben. Die Förderquote wird auf 55 % festgelegt. Die Fördersumme beträgt 
demnach 42.361,00 €. 

Der Projektantrag wird unter der Voraussetzung der oben beschriebenen Anpas-
sung einstimmig mit 8 JA-Stimmen, 0 NEIN-Stimmen und 0 Enthaltungen 

beschlossen. Der Anteil der Wirtschafts- und Sozialpartner an der Beratung und 
Beschlussfassung beträgt 62,5 %.  

Frau Biel wird gebeten, als Schulverbandsvorsteherin nach dem ersten Jahr über 

den Projektverlauf im Vorstand zu berichten. 
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Übersicht über die Projektbeschlüsse und Ranking 

Kernthema Projekt 

Punktzahl 

Fördersumme Vor-

schlag 

Ände-

rung 

 

Nachmittags- und Fe-
rienbetreuung 
Glückstadt 

19 19 42.361,00 € 

 

Betreuung sozialer 
Trainingsraum 

Glückstadt 

15 15 50.000,00 € 

 

Nach den Projektbeschlüssen gibt Herr Prüß eine Budget-Übersicht in den einzel-
nen Kernthemen. Wider Erwarten ursprünglicher Prognosen zur Projektnachfrage 

in diesem Kernthema ist mit den beiden Projektbeschlüssen im Kernthema „Fürs 
Leben lernen“ das Kernthemenbudget überschritten.  

Vorsorglich war bereits auf der Mitgliederversammlung Ende Juni eine Budgetmit-

telübertragung aus dem Kernthema „Allianzen der Daseinsvorsorge“ auf das 
Kernthema „Fürs Leben lernen“ in Höhe von 70.000 Euro beschlossen worden. 

Diese Kernthemen-Budgetübertragung kann nur mittels einer Strategieänderung 
erfolgen, die seitens des Ministeriums genehmigt werden muss. Diese Strategieän-
derung soll nun beantragt werden. Danach stünden im Kernthema nach Bewilli-

gung der beschlossenen Projekte nur noch 8.875 Euro für weitere Projekte zur 
Zielerreichung zur Verfügung.  

Die anderen Kernthemen sind aus Sicht des Regionalmanagements für das kom-
mende Jahr noch mit ausreichenden Mitteln zur Umsetzung der Integrierten Ent-
wicklungsstrategie ausgestattet. Aktuell müssen noch 759.891 Euro bis Ende 2020 

gebunden werden.   

 

5. GAK-Regionalbudget – Eckpunkte festlegen 

GAK Regionalbudget 

Neben der bisherigen GAK-Förderkulisse beinhaltet der GAK-Sonderrahmenplan 

ein neues Förderinstrument: Ein jährliches Regionalbudget für die einzelnen Aktiv-
Regionen.  

Herr Prüß erläutert die Bedingungen und den aktuellen Entscheidungsstand der 
AktivRegion durch die Mitgliederversammlung. Das maximal mögliche jährliche 
Budget in Höhe von 200.000 Euro setzt sich zu 10% aus AktivRegionsmitteln 

(hierzu ist ein Antrag beim Kreis Steinburg zur Einwerbung der benötigten Gelder 
gestellt) und zu 90% aus GAK-Mitteln zusammen. Die Gesamtkosten eines Klein-

projektes dürfen maximal 20.000 Euro brutto betragen und die Projekte müssen 
bis Ende 2020 den Schlussverwendungsnachweis eingereicht haben. 

Für die konkrete Antragstellung müssen nun vom Vorstand einige Förderbedingun-

gen festgelegt werden.  
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Nach eingehender Beratung beschließt der Vorstand einstimmig folgende Punkte: 
 

1) Das Förderthema lautet: 
 „Weiterentwicklung und Anpassung von Gemeinschaftseinrichtun-
gen, Multifunktionsgebäuden und öffentlichen Plätzen in öffentlicher 

Trägerschaft oder Vereinsträgerschaft“  
mit den Maßnahmenbereichen: 

a) Energetische Optimierung und Energiewende: z.B. Wärmepaket mit 
Heizung, hydraulischer Abgleich, Speicher, Elektrotankstellen 
aber: Maßnahmenpaket muss sinnvoll sein und/ oder 

b) Anpassung an neue Bedarfe: Barrierefreiheit verbessern; Jugendräume; 
Elektrotankstellen 

2) Für die Auswahl der Projekte ist der Vorstand in seiner aktuellen Besetzung 
verantwortlich. 

3) Antragsberechtigt sind:  

öffentliche Träger, gemeinnützige Träger sowie eingetragene Vereine 

4) Die Förderquote beträgt 80% 

5) Die Mindestfördersumme liegt bei 3.000 Euro. 

6) Es gelten die Auswahlkriterien der Projekte fürs Grundbudget der AktivRegion 

mit folgenden Anpassungen: 

a) Die bisherige Punktzahl pro Kriterium wird mit dem Faktor 10 multipliziert. 
Dies ermöglicht eine differenziertere Bewertung der Projekte. 

b) Um eine Strategiewirkung zu erreichen, muss ein Projekt bei der Kernthe-
menbewertung mindestens 30 Punkte erreichen. 

c) Das Kernthema „Fürs Leben Lernen“ wird nicht angewendet, da das für 
das Regionalbudget gesetzte Förderthema diese Maßnahmen nicht betrifft. 

d) Der Aspekt „Förderung der Gleichstellung von Bevölkerungsgruppen“ wird 

nicht angewendet, da hierdurch die „energetischen Projekte“ gegenüber 
den „Gemeinschaftsprojekten“ benachteiligt werden würden. 

e) Der Bewertungskatalog wird um das Bewertungskriterium „Gemeinnütziger 
Träger“ erweitert. Ein gemeinnütziger Träger erhält 10 Punkte.  

 

Die Geschäftsstelle wird mit der Antragstellung für das Regionalbudget 2020 be-
auftragt. 

 

6. Aktuelle Projektanfragen 

Gemeinde Kremperheide: Abriss des Vereinshauses 

Im aktuellen Ortsentwicklungskonzept der Gemeinde Kremperheide wird der Neu-
bau eines „Hauses der Bewegung“ empfohlen. Als Standort wird das Gelände des 

bisherigen Vereinshauses neben dem Heidehaus vorgeschlagen. 
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Für den Neubau soll als GAK-Schlüsselprojekt über die Ortsentwicklung ein För-

derantrag gestellt werden. Grundsätzlich wäre hierüber auch der Abriss förderfä-
hig.  

Die ersten Kostenkalkulationen für den Neubau liegen bei 1,5 Mio. Euro. Bei einer 
Förderquote von 75 % würde damit die Förderhöchstsumme von derzeit 750.000 
Euro schon voll ausgeschöpft werden. 

Ein Kostenvoranschlag für den Abriss beläuft sich auf 62.000 Euro. Über die Aktiv-
Region wäre der Abriss förderfähig, wenn eine Nachfolgenutzung des Geländes 

erfolgt. Das wäre hier der Fall.  

Die Geschäftsstelle bittet um eine Einschätzung, ob der Abriss aus Sicht des Vor-
standes gefördert werden sollte, wenn die übrige Maßnahme über die GAK-Orts-

entwicklung gefördert wird.  

Der Vorstand sieht die Möglichkeit, in solchen Fällen den Abriss über das Grund-

budget zu fördern. 

 

Gemeinde Lägerdorf: Gebäudeabriss für Neubau Kita mit Integration ei-

nes Dorfhauses 

Die Anfrage verhält sich ähnlich wie in Kremperheide, ein Altgebäude an der Kita 

soll abgerissen werden, um dort über die Ortsentwicklung als GAK-Schlüsselmaß-
nahme den Neubau der Kita mit Integration eines Dorfhauses zu realisieren. 

 

VHS-Projektansatz: Digitalisierung der Volkshochschulen 

Es soll ein Beratungs- und Schulungsangebot für die Tätigen der zahlreichen eh-

renamtlich betriebenen Volkshochschulen im Kreis Steinburg zur Thematik Digita-
lisierung angeboten werden, in Form einer zweijährigen Personalkostenförderung. 

Bislang stellt sich allerdings die Problematik der Finanzierung, da die Volkschule 
Itzehoe als Projektinitiator nicht über ausreichend Eigenmittel verfügt.  

 

Blomenpaten 

Eine engagierte Bürgerin aus der Krempermarsch bemüht sich mit dem sogenann-

ten „Blomenpatenmodell“ Landwirte und Konsumenten zusammenzubringen, um 
die Finanzierung von Blühflächen zu realisieren. Die Blühflächenstifter verzichten 
auf einen Teil ihrer Produktionsfläche, stellen diese zur Verfügung und bestellen 

sie mit einer Blühmischung. Der Bürger beteiligt sich mit der Blomenpatenschaft 
an den Kosten für die Blühfläche. So tragen alle gemeinsam etwas für eine blü-

hende Landschaft bei. Flächen auf denen eine Blomenpatenschaft besteht, erhal-
ten keine weiteren Fördermittel aus Vertragsnaturschutz o.ä., eine sogenannte 
Doppelförderung wird ausgeschlossen. Die Geschäftsstelle der AktivRegion berät 

die Akteurin derzeit organisatorisch. Es wird eine Vereinsgründung angestrebt aus 
privaten Akteuren sowie Beteiligung des Bauernverbandes.  

Denkbar ist der Aufbau einer Geschäftsstelle mit Anschubfinanzierung aus Mitteln 
der AktivRegion.    

Näheres unter: http://www.blomenpaten.plus/ 

 

http://www.blomenpaten.plus/
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Schulküche Krempe 

Die ehemalige Schulküche wird kaum noch für den Schulbetrieb genutzt. Die 
Hauptnutzung findet durch die Koch-Kurse der VHS sowie im Rahmen der Ferien-

betreuung statt. 

Es fehlen sanitäre Anlagen, zudem müssten Anpassungen bei den Kochnischen 

vorgenommen und die Sitzecke neugestaltet werden. Dann könnten diese Räum-
lichkeiten auch für Treffen der anderen Vereine geöffnet werden.  

Ein Förderantrag hätte sowohl in dem Kernthema Daseinsvorsorge als auch in dem 

Kernthema Bildung mit der Fördermaßnahme 3 (Maßnahmen, um Schule und 
Schulgebäude auch für andere Nutzungen zu öffnen) Aussicht auf Förderfähigkeit. 

 
7. Sonstiges 

 

Nächster Termin Vorstand 

• Donnerstag, 28. November 2019, um 18.00 Uhr 

 

 

 
Anke Rohwedder 
RegionNord 

Anlage 1: Teilnehmerliste Vorstandssitzung am: 25.09.2019 

Wirtschafts- und Sozialpartner 

 Name, Vorname – Funktion  Teilnahme ja │ nein 

Wirtschaft Lappe, Karl-Heinz – Beisitzer ja ☒│ nein ☐  

Landwirtschaft 
Schwartkop, Bernd – Beisitzer  ja ☐│ nein ☒ 

Westphalen, Maren – Beisitzerin ja ☒│ nein ☐ 

Bildung / 
Schule 

Ahrens-Gravert, Corinna – Beisitzerin   ja ☒│ nein ☐  

Soz. / Familie Gaußling, Heinrich – Beisitzer  ja ☒│nein ☐  

Sport / Jugend Dibbern-Voß, Silke – Beisitzerin  ja ☒│ nein ☐ 

Anzahl der anwesenden stimmberechtigten Wirtschafts- und Sozialpartner: 5 
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Öffentlicher Sektor 

 Name, Vorname – Funktion  Teilnahme ja │ nein 

CDU-Kreis-
tagsfraktion 

Wenzlaff, Dr. Reinhold –  
1. Vorsitzender 

ja ☒│ nein ☐ 

SPD-Kreis-
tagsfraktion 

Schmiade, Manfred –  
stv. Vorsitzender  

ja ☒│ nein ☐ 

LVB Amt 
Horst-Herz-
horn 

Lantau, Michael –  
Schriftführer  

ja ☐│ nein ☒ 

LVB Amt 
Itzehoe-Land 

Tüxen, Volker – Kassenwart  ja ☐│ nein ☒ 

1. Stv. Bgm. 
Glückstadt 

Dr. Hansen, Siegfried – Beisitzer ja ☒│ nein ☐  

Anzahl der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder des öffentlichen Sektors: 3 

 

Nachrichtlich 

 Name, Vorname – Funktion  Teilnahme ja │ nein  

 Boehnke, Verena – LLUR ja ☐ │ nein ☒ 

 Ruhser, Peter – LLUR ja ☒│ nein ☐ 

 Holst, Christian – egeb ja ☒│ nein ☐ 

 Prüß, Olaf – RegionNord ja ☒│ nein ☐ 

 Rohwedder, Anke - RegionNord ja ☒│ nein ☐ 
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